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Betreff

10 Jahre Mitgliedschaft der Stadt Castrop-Rauxel im Klimabündnis der
europäischen Städte mit indigenen Völkern der Regenwälder/
Alianza del Clima e.V.

Finanzielle Auswirkungen

keine haushaltsmäßige Berührung

X Auswirkungen siehe Sachverhalt

Beschlussvorschlag

Der Umweltausschuss nimmt den Bericht über das Klimabündnis der europäischen
Städte mit indigenen Völkern der Regenwälder / Alianza del Clima e.V. zur Kenntnis.

W e r n e r



Sachverhalt

Das Klimabündnis Allianza des Klima wurde im August 1990 gegründet und im Jahre

1992 eingetragener Verein. Die Stadt Castrop-Rauxel trat dem Klimabündnis mit Rats-

beschluss am 16.02.1995 bei. Zum Ende des Jahres 2004 konnte das Klimabündnis

1.260 Städte, Gemeinden und Kreise u.a. aus Deutschland, Österreich, Schweden, Dä-

nemark, Italien, Luxemburg, Niederlande, Slowakei, Tschechien und Bulgarien zählen.

Handlungsgrundlage des Klimabündnisses ist das Manifest europäische Städte zum

Bündnis mit den Indianer Völkern Amazoniens, dessen Zustimmung die  Grundlage des

Beitrittes zum Klimabündnis ist. Ziele des Vereins lt. Satzung sind u.a.:

• Reduzierung der CO2 Emissionen in den Kommunen mit dem Ziel einer Halbierung

bis zum Jahre 2010

• Weitgehende Reduzierung aller Treibhaus relevanten Gase im kommunalen Bereich

• Vermeidung des Einsatzes von Tropenholz im kommunalen Bereich

• Informationsaustausch zwischen den Kommunen auf nationaler und internationaler

Ebene und Vergabe gemeinsamer Gutachten zu den o.g. Themen

• Unterstützung der indigenen Völker durch Förderung von lokalen Projekten

• Unterstützung der Interessen der amazonänsischen Indianervölker an der Erhaltung

des tropischen Regenwaldes, ihrer Lebensgrundlage, durch die Titulierung und

nachhaltigen Nutzung ihrer Territorien.

• Information der Öffentlichkeit über die genannten Zielsetzungen und Förderung von

Energiesparmaßnahmen im privaten Bereich.

Seit dem Beitritt der Stadt Castrop-Rauxel haben folgende Mitgliederversammlungen

stattgefunden:

• 1995 in Frankfurt am Main

- Verabschiedung der Berliner Erklärung

• 1996 Linz

- Beschluss: Kommunale Maßnahmen zur Durchsetzung der

Niedrigenergiehaus-Bauweise

Ø  Resolution zur brasilianischen Indianerpolitik

Ø  Resolution zur venezulanischen Indianerpolitik



• 1997 Bonn

• 1998 Luzern

Ø  Resolution zur Zertifizierung von Tropenholz

Ø  Resolution zur Lokalen Agenda

Ø  Resolution zur Verkehrspolitik

• 1999 Apeldorn

Ø  Resolution zur ökologischen Steuerreform

Ø  Resolution zum HFKW- und KFCKW-Verzicht

Ø  Resolution zum Monitoring im Klimabündnis

Ø  Resolution zum Radio-Kommunikations-Projekt

Ø  Resolution zur Situation der Embera-Katio-Indianer

• 2000 Meran

• 2001 Hamburg

Ø  Resolution zur Unterstützung des Bodenbündnisses

Ø  Resolution zum Kyoto Protokoll

• 2002 Graz

• 2003 Berlin

Ø   Resolution zur umweltfreundlichen kommunalen Beschaffung im Energiebereich

• 2004 Brüssel

Ø  Resolution zur Ratifizierung der indigenen Konvention Nr. 169 der ILO

• 2005 Luxemburg am 24. und 25.05.2005

Der Mitgliedsbeitrag lt. Satzung beträgt für Castrop-Rauxel 0,6 Ct/Einwohner.

Lt. Beschluss des Rates der Stadt Castrop-Rauxel vom 15.12.2004 wurden Herr

Werner und Herr Dörk benannt, an den Sitzungen und Versammlungen des Kli-

mabündnisses teilzunehmen.

Weiterer Bericht in der Sitzung.

Anlage:
Manifest der europäischen Städte


